






[image: ]


















	 Zuhause
	 Dokument hinzufügen
	 Anmelden
	 Ein Konto erstellen
	 PNG-Bilder









































Leitfaden fÃ¼r Affirmationen

Sie wirkt direkt auf unsere GefÃ¼hle und Emotionen ... Tag mit Affirmationen: sie sind grundlegender Teil unserer Gedankenwelt. ..... bedingt wissen sollten. Etwas ... 
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L EI TFADEN F ÜR AF FIRMATIONEN Das kleine Einmal-Eins der Selbst-Bestätigung (c) Alle Rechte vorbehalten.



„Die subtile Kraft der Aﬃrmation überwältigt unseren Verstand. Sie wirkt direkt auf unsere Gefühle und Emotionen und reicht bis in die Tiefen unseres Unterbewusstsein. Erst die wiederholte Aﬃrmation lässt uns an etwas glauben.“



Claude Bristol



Haftungsausschluss: Die Inhalte dieser Publikation wurden sorgfältig recherchiert und geprüft. Dennoch haftet der Autor nicht für die Folgen von Irrtümern, mit denen der vorliegende Text behaftet sein könnte. Dieses E-Book darf nicht ohne schriftliche Zustimmung des Autors kopiert werden. Leser haben keine Wiederverkaufsrechte für dieses EBook. Weitergabe an Dritte nicht gestattet. Wir recherchieren nach Urheberrechtsverletzungen im Internet. Verstöße werden abgemahnt.
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Aﬃrmation oder Suggestion - ja was denn nun? Aﬃrmationen sind Programmiersätze, die dabei helfen, das Unterbewusstsein "umzuprogrammieren". Ziel ist, Blockaden und negative Verhaltensmuster zu durchbrechen und durch neue Glaubenssätze zu ersetzen. Voraussetzung ist die Bereitschaft, sich mit sich selbst zu beschäftigen und eigene Probleme wirklich lösen zu wollen. Ein naher Verwandter der Aﬃrmation ist die Suggestion. Der Unterschied zwischen diesen beiden Methoden besteht darin, dass eine Aﬃrmation immer für sich selbst gedacht ist, eine Suggestion aber für jemand anders. „Ich bin klug!“ ist eine Aﬃrmation (von mir, für mich), und „Du bist klug!“ oder „Max Mustermann, Sie sind klug!“ ist eine Suggestion (von jemand anderen für mich). Die Suggestion hat genau die gleiche Aufgabe wie eine Aﬃrmation - und manche Menschen bevorzugen Suggestionen. Suggestionen wie Aﬃrmationen wirken umso erstaunlicher, je öfter man sie präsentiert bekommt. Wiederholung ist das Geheimnis jeder Aﬃrmation und jeder Suggestion. Wie auch das Geheimnis von Werbung!



Aﬃrmationen - das Normalste der (Gedanken-)Welt Um es gleich vorweg zu sagen: Sie und jeder andere Mensch verbringen den ganzen Tag mit Aﬃrmationen: sie sind grundlegender Teil unserer Gedankenwelt. Sie laufen als „Selbstgespräche“ meist unterhalb unseres bewussten Radars ab und treten machmal auf verschiedene Art und Weise an die Oberfläche: Immer wenn jemand in geistesabwesender Weise etwas sehr Grundsätzliches sagt, wie „Ich kann nicht einschlafen“ oder „Meine Tante ist schuld“ oder „Das Leben ist hart“ oder „Deutschland ist grau“ dann ist das eine astreine Aﬃrmation. Und dieser Jemand glaubt zutiefst daran, was er da vor sich her gesagt hat. Er glaubt es deshalb, weil er irgendwann angefangen hat, es zu glauben. Er selber hat sich oder jemand anders hat ihm beigebracht, es zu glauben. Aﬃrmationen kreisen ständig in unseren Köpfen vorhanden, gewollt oder ungewollt. Sie strukturieren und bestätigen die Bilder, die wir von der Welt und von uns selbst haben. In der Regel sind diese Bilder deckungsgleich. Jemand der sich voll und ganz liebt wird auch diesen Planeten voll und ganz lieben.
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Sind die Aﬃrmationen erst mal in uns drin, wird unser Gehirn alles tun, um die Wirklichkeit so zu filtern, dass sie mit unseren Aﬃrmationen übereinstimmt. Es wird Wirklichkeit auswählen. Darin liegt die Macht eines Glaubenssatzes. Glaubenssätze gehören zu den wehrhaftesten Strukturen unserer Persönlichkeit. Sie werden bis zur Sturheit verteidigt. Doch sie sind überwindbar: durch neue Aﬃrmationen! Aﬃrmationen (und Suggestionen ebenso) strömen den ganzen Tag durch unser Gehirn. In diesen Gedankenstrom können wir positive Aﬃrmationen einfließen lassen. Aﬃrmationen wie wir sie hier meinen sind also das absichtlich Selbstgespräch zum Zwecke der Reparatur und Verbesserung unserer Gedanken und Gefühle. Damit die Programmiersätze am Ende tatsächlich positiv wirken, müssen einige Regeln befolgt werden. Es sind nicht viele, aber wichtige und wertvolle Regeln.



Die Goldenen Regeln Es sind einfache Regeln. Es gibt deren sieben. Hier ist die Übersicht: 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7.



Positiv - und nicht negativ Das Bild ersetzen. Es gibt nur die Gegenwart Können hätte ich wollen müssen gesollt. Haben oder Sein? Das ist hier die Frage. Ich sag‘s mir konkret. Die Aﬃrmation im Safe



Im folgenden möchte ich Ihnen die Regeln im einzelnen kurz erläutern.



1. Regel - „Positiv - und nicht negativ“ Um die erste Goldene Regel zu verinnerlichen - und es ist die allerwichtigste von allen - müssen Sie etwas begreifen, dass Sie vielleicht überrascht, und was gravierende Folgen für das Erstellen von Aﬃrmationen hat. Hier ist der Schock: Ihr Unterbewusstsein versteht das Wort „nicht“ nicht.
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Weil das so extrem wichtig ist, sage ich es gleich noch einmal: Ihr Unterbewusstsein ist nicht in der Lage, fehlende oder verneinte Sachen zu imaginieren. Genauso wenig versteht das Gehirn verneinende Wörter wie „kein“ „niemals“ „niemand“ „wenig“ „nicht mehr“ und so weiter. Sobald etwas Verneintes ankommt, macht Ihr Gehirn etwas, das es nie nacht: Fehler. Nehmen wir zum Beispiel den Satz „Ich bin nicht traurig“: Ihr Gehirn löscht das Wort „nicht“ aus dem Satz und verwendet nur das, was vom Satz übrig bleibt: „Ich bin traurig“. Irgendwie ist das nicht das gleiche wie der Ausgangssatz, oder? Sie ahnen, warum diese Goldene Regel so wichtig ist. Doch testen Sie selbst: Sagen Sie sich „Hinter mir ist kein Berg mit weißer Spitze, die in den blauen Himmel ragt.“ Sie haben den Berg gesehen, nicht wahr? Dabei wollten Sie ihn je nun gerade nicht sehen. Sagen Sie also niemals „nie“, kein „kein“ und nicht „nicht“! Sagen Sie immer, was sie wollen. Ich weiß, das hat man uns eigentlich abgewöhnt. Ab jetzt müssen Sie das wieder lernen: Sagen Sie, was Sie positiv wollen. Das bringt uns zur nächsten Regel.



2. Regel - „Das Bild ersetzen“ Angenommen Sie sind Raucher und wollen „endlich Nichtraucher“ werden. Und angenommen, Sie dürfen diese ganzen verneinenden Worte nicht benutzen. Was tun Sie, um sich beizubringen, dass Sie nicht mehr rauchen wollen? Sagen Sie „Ich mache einen Bogen um Zigaretten“? Nein, das lassen Sie lieber. Denn Sie haben ein „böses Bild“ benutzt. Und das ist der nächste Schock: Das Wort, das Sie ihrem Gehirn anbieten, wird es als Bild wahrnehmen und sich vorstellen - egal in welchem Zusammenhang sie das Bild gemeint haben. Das Wort „Zigaretten“ löst das Bild oder das Gefühl von Zigaretten aus. Das Bild können Sie relativieren wie sie wollen - es bleiben Zigaretten. Punkt. Wenn ihr Gehirn Tausend mal am Tag die Aﬃrmation „Bogen um Zigaretten“ angeboten bekommt, wird es sofort und auf direktem Wege auf Zigaretten zuzusteuern! Dagegen kann selbst der stärkste Wille nichts ausrichten.
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Die Lösung besteht darin, das „Bild zu ersetzen“. Was bedeutet das? Wenn Zigaretten der Feind sind, oder Schulden, Schmerzen oder Einsamkeit, dann dürfen diese Begriﬀe niemals in der Aﬃrmation auftauchen. Diese Begriﬀe müssen Sie ersetzen. Und zwar durch Bilder die statt dessen Realität werden sollen. Statt „Zigaretten ablehnen“ zu wollen, bestätigen Sie sich lieber, dass Sie „gesund leben“ oder „saubere Luft vergöttern“ oder „extrem ausgeglichen sind“ oder dass „Ihren Lunge voll ist mit klarer Luft, die Ihnen hammermäßig viel Energie gibt.“ Statt „Ich baue meine Schulden ab“ sagen Sie „Ich baue Reichtum auf.“ Statt „Ich bin nie krank“ muss es heißen „ Ich bin kerngesund“ Statt „Ich treibe Sport gegen meine Rückenschmerzen“ sagen Sie „Ich liebe es, Sport zu treiben. Mein Rücken ist in allerbester Ordnung.“ Wörter sind Vorboten der kommenden Wirklichkeit. Wörter beschwören Wirklichkeit herauf. Seien Sie mit Wörtern stets sehr vorsichtig, nicht nur bei Aﬃrmationen. Legen Sie jedes Wort und jedes Bild zehnmal auf die Goldwaage. Wenn ein Wort zweischneidig ist oder Ihnen ein Bild liefert, das Sie eigentlich lieber vermeiden, dann streichen Sie das Wort. Bei Aﬃrmation müssen hohe gedankliche Hygienestandards eingehalten werden.



3. Regel - „Es gibt nur die Gegenwart“ Bei den Dingen, die Sie ihrem Unterbewusstsein anbieten, ist es sehr genau. Es wird irgendwann sagen: „Du, Ego, du hast es ja so gesagt, und ich habe es so gemacht, also bitte beschwere dich nicht.“ Wir müssen also auf der Hut sein. Das gilt auch bei der Wahl der Zeitform: Bitte vermeiden Sie Futur, das Präteritum oder das Konditional. Aﬃrmieren sie stets im Präsenz. „Ich gehe...“ „Ich freue mich...“. Das ist eine Regel. Eine Aﬃrmation wie „Ich werde selbstbewusst sein“ vertagt das Selbstbewusstsein auf den Sankt Nimmerleinstag. Denn das „werde sein“ heißt „es niemals jetzt sein“. Das Gehirn ist unglaublich logisch, was die Zeiten betriﬀt: „Was du mal sein wirst, mein Freund, das kannst du ja jetzt noch nicht sein. Denn wenn du es jetzt schon wärest, kannst du es ja auch nicht irgendwann werden. Aber weil du es ja erst werden willst, verbiete ich dir, es jemals zu sein, mein Freund.“ Uﬀ. Ist doch klar, oder?



Leitfaden für Aﬃrmationen



Mehr Infos auf Silent-Subliminals.de



4. Regel - „Können hätte ich wollen müssen gesollt.“ In diesem Abschnitt geht es um so genannte Hilfsverben. Auch die sind tückisch. Ich sage es so brutal wie möglich: Wenn jemand eine Aﬃrmation à la „Ich will glücklich sein“ oder „Ich will nach Brasilien“ in sein Unterbewusstsein schiebt, dann hat er ein Problem. Denn das Unterbewusstsein, was macht es? Es hört deutlich das „ich will“ heraus. Es misst dem Wollen große Wichtigkeit bei, und nicht dem Erreichen denn davon ist ja auch keine Rede. Das ist unfair, aber so ist es nun einmal. Das Gehirn geht nämlich immer von dem aus, was es geliefert bekommt. Wenn es einen „Wollen-Zustand“ vorgesetzt bekommt, dann tut es alles, damit der Wollen-Zustand erhalten bleibt: Das Wollen wird zum Ziel! Man ist in einer „Ich will-Ich will-Ich will“-Schleife gefangen. Folge: Man will weiterhin, man will noch mehr, man will bis man erschöpft ist. Ergebnis: Erschöpfung. Resignation. Zweifel an der eigenen Willensstärke. Vorschlag: „Ich bin durch und durch glücklich.“ Von Wollen keine Rede. Kein Futur, keine Negation, dafür ein astreines Bild. Ein perfekte Aﬃrmation. So muss es sein. Lassen Sie also von Sätzen, die beginnen mit: „Ich versuche... „Ich beginne damit... „Ich bemühe mich... „Ich könnte mir vorstellen... „Ich darf... „Ich sollte... „Ich muss wirklich... „Ich finde, ich... „Eigentlich „Ich glaube „Ich würde Benutzen Sie klare Ansagen. Auf der sicheren Seite sind Sie mit damit: „Ich habe“ und „Ich bin“.
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5.



Haben oder Sein? Das ist hier die Frage.



Für „Ich habe“ und „Ich bin“ gibt es nicht umsonst eine eigene Goldene Regel. Es sind nämlich die beiden mächtigsten Signale überhaupt. Die Regel lautet: Persönlichkeits-Aﬃrmationen (Ich bin) müssen immer im Jetzt angesiedelt sein, Besitz-Affirmationen (Ich habe) hingegen zeitspezifisch, für ein bestimmtes Datum also. Beispiel für Persönlichkeits-Aﬃrmationen Richtig: Falsch:



Ich bin schlagfertig. Am 14. August 2010 bin ich schlagfertig.



Beispiel für Besitz-Aﬃrmationen Richtig: Falsch:



Am 14. August 2010 habe ich einen Pilotenschein. Ich habe einen Pilotenschein.



Warum ist das so? Antwort: Besitz-Aﬃrmationen werden an der Wirklichkeit gemessen. Redet man sich ein, dass man jetzt einen Pilotenschein hat, dann widerspricht das der Wahrheit. Das Gehirn weiß mit dieser oﬀensichtlich falschen Information nichts anzufassen: Es kann nichts unternehmen, damit ich JETZT einen Pilotenschein habe. Diese Aﬃrmation ist also nutzlos und ohne Wirkung. Rede ich mir aber ein, dass ich jetzt freundlich bin, so kann das Gehirn sehr wohl etwas dafür tun. Es lässt mich freundlich auftreten, schließlich ist das ja an sich kein Ding der Unmöglichkeit. Und aﬃrmiere ich mir, dass ich in zwei Jahren und 8 Monaten einen Pilotenschein habe, dann ist das ebenfalls im Bereich des Möglichen. Mein Gehirn wird es als wahr annehmen und alles dafür tun, dass ich das Ziel erreiche. Dass unser Gehirn allerdings wenig mit der Information anfangen kann, dass ich in zwei Jahren und 8 Monaten freundlich sein werde, erklärt sich von selbst. Ich werde an diesem einen Tag zwar freundlich sein. Doch worin liegt der große Gewinn? Hinweis: Richtig: Falsch: Ganz falsch:



Auch wenn Sie auf ein Datum hin aﬃrmieren, vermeiden Sie das Futur! Am 14. August 2010 habe ich einen Pilotenschein. Am 14. August 2010 werde ich einen Pilotenschein haben Ich will/ Ich werde einen Pilotenschein haben. (siehe Regel 3 & 4)
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6. Ich sag‘s mir konkret. Kurze und prägnante Aﬃrmationen als Basis für eine dauerhafte Veränderung des Weltbildes sind immer besser als längere. Doch es ist nicht verboten, ausführliche Aﬃrmationen zu benutzen. Für beide Fälle jedoch gilt: Die Aﬃrmation muss glasklar sein, prägnant, positiv und ohne versteckten Hintersinn. Beispiel: „Mein Idealgewicht beträgt 65 kg und genau das wiege ich."“ Das ist eine klare Anweisung an sich selbst - und deshalb sehr gut. Wenn Sie diese Aﬃrmation ständig und immer wieder wiederholen, formt sie ihre Gedankenmuster neu. Als Resultat werden Sie sich selbst anders sehen und genau das wird auf natürliche Weise ihre Essgewohnheiten und ihren Bewegungsdrang dem neuen Gedankenmuster anpassen. Richtig angewendet müssen Sie keinerlei Willenskraft aufbringen, um ihr Ziel zu erreichen. Ihre Lebensgewohnheiten werden sich von alleine verändern, dass sie zu einer Person passen, die 65 kg wiegt.



7.



Meine Aﬃrmationen gehen nur mich etwas an



Diese letzte Goldene Regel ist so selbstverständlich, dass sie gerne vergessen wird. Ihre Aﬃrmationen gehören zu Ihnen. Das heißt erstens: Sie können niemanden mit Aﬃrmationen, nur sich selber. Vergessen Sie also Ideen wie „Meine Oma ist sehr großherzig“ oder „Meine Tochter ist sehr musikalisch“. Zweitens heißt das: Aﬃrmationen sind Privatsache. Sie sollten geheim bleiben wie ein Tagebuch. Es sind Zauberformeln, die nicht in fremde Hände gelangen sollten. Auch ich hüte meine Formeln wie meinen Augapfel. Drittens heißt das: Meine Aﬃrmationen sind für mich und nur für mich. Sie nutzen nur mir. Niemand anderem. Umgekehrt nutzen die Aﬃrmationen von jemand anderem mir ebenfalls nichts. „Fremde“ Aﬃrmationen haben nichts zu tun mit mir. Sie aktivieren mich nicht. Es gibt im Internet eine Milliarde Aﬃrmationen. Kopieren Sie nichts davon. Sie sollten immer Ihre eigenen ausarbeiten. Denn Sie sind einzigartig und verdienen daher auch einzigartige Aﬃrmationen..
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Ein Zwischenfazit Aﬃrmationen lassen sich für alle Lebensbereich anwenden. Beruf, Beziehung, Erziehung, Kreativität, Finanzen, Sport, Familie, Bildung, Beziehungen etc. Wenn Sie mit Aﬃrmationen arbeiten, dann müssen Sie Entscheidungen treﬀen. Sie müssen sich festlegen. Sie müssen Verantwortung übernehmen. Sie müssen klar und deutlich wissen, was Sie wollen. Sie brauchen Ziele. Die Arbeit an sich selbst ist keine Amputation. Sie dürfen nicht denken, dass Sie einfach nur alles Negative wegschneiden müssen. Es ist viel mehr. Die Arbeit an sich ist Rundumerneuerung: ein Austausch von Weltbildern und Glaubenssätzen. Und nachher sind sie wie ausgewechselt. Stellen Sie fest, was sie wollen. Stehen Sie dazu. Trauen Sie sich, genau das zu wollen. Seien Sie bereit, das Gewollte zu empfangen. Schämen Sie sich nie wieder, schon gar nicht für Wünsche und Ziele. Sie sind der beste Mensch den man sich denken kann.



Was Ihnen niemand freiwillig verrät... Die Goldenen Regeln zu befolgen ist nicht schwer. Wenn man sie gewissenhaft anwendet, ist man schon auf dem besten Wege. Und da gibt es noch etwas, was Sie unbedingt wissen sollten. Etwas, das Ihren Aﬃrmation zum Durchbruch verhilft: Emotionen. Das haben Sie wahrscheinlich schon oft gelesen oder gehört: Eine Aﬃrmation muss Sie innerlich berühren, tiefe Gefühle auslösen. Das sagt sich so leicht! Gefühle sind immerhin die Leitwährung der Menschheit. Deshalb sind sie so umkämpft, deshalb sind wir alle hinter ihnen her.... Je mehr Gefühle (und Gefühl) in einer Aﬃrmation steckt, desto eﬀektiver wird sie „einschlagen“. Doch wie bewerkstelligt man das? Wir erschaﬀt man so etwas?



Blättern Sie um: Ich habe eine kleine Anleitung für Sie.
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An der Grenze zur wahren Freude Zuerst erstellen Sie eine Liste von Aﬃrmationen, die Sie für mehr als brauchbar halten, also für fantastisch, und das auch morgen noch. Stellen Sie sich vor den Spiegel. Beginnen Sie mit der ersten Aﬃrmation. Sagen Sie sie so inbrünstig wie es nur geht. Sie werden merken, wie lächerlich Sie sich vorkommen, wie peinlich Ihnen das alles ist, und dass Sie sich und mich verwünschen. Wunderbar! Je bizarrer Sie sich vorkommen, desto besser. Peinlichkeit ist ein sehr gutes Zeichen dafür, dass Sie einen wichtigen Punkt treﬀen. Werden Sie noch inbrünstiger. Werden Sie lauter, schreien Sie die Aﬃrmation, wüten Sie, singen Sie, trällern Sie, flüstern Sie. Sprechen Sie langsam und schnell. Sprechen Sie immer deutlich, jede einzelne Silbe muss raus in die Welt. Bringen Sie Leben in den Satz, Herzklopfen, Hitze, Energie. Sie werden irgendwann nach der 50. oder 200. Wiederholung merken, wie gut sich das alles plötzlich schon anfühlt. Sie könnten glatt glauben, was sie das sagen! Ein gutes Zeichen, denn Sie haben dann die Grenze zur wahren Freude überschritten. Nun ist der Zeitpunkt gekommen, zur Tat zur schreiten. Nehmen sie Ihr Mikrofon zur Hand (oder setzen Sie das Headset auf) und drücken Sie die Aufnahmetaste. Sie werden schlagartig merken, wie mutlos Sie plötzlich sind, bloß weil Sie sich nun aufnehmen. Auch das ist ein sehr gutes Zeichen. Rezitieren Sie erneut die Aﬃrmation. Machen Sie das gleiche wie vor dem Spiegel, suhlen Sie Sie sich in Ihrer Peinlichkeit und Lächerlichkeit! Loben Sie sich und schimpfen Sie mit sich, wenn Ihnen das hilft... aber lassen Sie die Aufnahme laufen und laufen. Irgendwann werden Sie erneut die Grenze zur wahren Freude durchbrechen. Jetzt zählt es. Liefern Sie dem Mikrofon eine Serie von jauchzenden und energischen Varianten Ihrer Aﬃrmationen und drücken Sie auf „Stop und Speichern.“ Löschen Sie ALLE Aﬃrmationen bis auf die fünf letzten. Diese sind ihre neuen Schätze. Dies ist das Material, mit dem Sie dann das Silent Subliminals XXL-Programm betreten. Wenn Sie jetzt denken, das klingt ja wie Theater spielen, dann haben Sie das Prinzip vollkommen verstanden. Je theatralischer Sie sich selbst in eine Aufnahme einbringen können, desto durchschlagender wird der spätere Erfolg. Übrigens: Wenn es Sie keinerlei Überwindung kostet, eine bestimmte Aﬃrmation auf Band zu bekommen, dann gebe ich Ihnen Brief und Siegel, dass Sie da eine laue Aﬃrmation herstellen. „Cool“ ist das letzte, was Sie bei der Herstellung einer Aﬃrmation sein sollten. Sie müssen fließen. Ihr Herz muss sperrangelweit oﬀen sein.
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Die Sache mit der Geduld. Eine Sache möchte ich Ihnen noch mit auf den Weg geben: Tief einatmen, tief ausatmen! Ihr Leben dauert noch eine Weile. Sie müssen nicht - und werden auch nicht - schon morgen gleich alles anders machen. Das ist auch nicht Sinn der Sache. Sie brauchen nicht alle Dinge auf einmal ändern - oder innerhalb eines einzigen Jahres. Auch wenn das der typische Wunsch von uns allen ist. Heben Sie sich Veränderungen auch für nächstes Jahre und für die nächsten 10 Jahre auf. Die XXL-Software wird auch noch über-über-morgen erstklassig funktionieren. Genauso wie Aﬃrmationen. Ein letzter Tip: Fangen Sie mit einer einfachen Aﬃrmation an. Testen Sie die ersten Wochen mit einer einzigen geradlinigen Aﬃrmation, die sie auf Ergebnisse hin überprüfen können. Gehen Sie erst später an größere Themen: an Glaubenssätze, Ziele, Lebenswandel. Und als Krönung dann ans Königs-Thema: Geld. Das heißeste aller Eisen.



Viele Erfolge in den nächsten Monaten wünscht
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Publisher Leitfaden 

und Sportartikel - von internationalen Marken wie Tommy Hilfiger, Joop oder Adidas. AuÃŸerdem gibt es junge Labels wie Vila, Korres oder mint&berry, die im ...
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prozessmanagement ein leitfaden zur 

The Tradition Of Craft And Design Illustrated Edition, Public Diplomacy And Soft Power In East Asia,. Pychiatry And Behavioral Medicine, Quantum Numbers ...
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LEITFADEN WOM MARKETINGDIE NEUE 

PDF Ebook leitfaden wom marketingdie neue empfehlungsgesellschaft online und offline kunden gewinnen durch social media marketing viral advocating Free ...
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Leitfaden - Dr. Mara Kuhl 

Mitteleinsatzes. Angestrebtes angemessenes GeschlechterverhÃ¤ltnis (Soll). In dieses Feld tragen sie einen Sollwert als Richtwert ein, der anzustreben ist, um die gleichstellungspolitische Zielsetzung zu erreichen. Das angestrebte, angemessene Geschl










 


[image: alt]





Leitfaden - Dr. Mara Kuhl 

die Vergabe von Mitteln eines Titels und die Sicherung der zweckgemÃ¤ÃŸen Verwendung zur. VerfÃ¼gung stehen, eingetragen. In der Regel dÃ¼rfte die Mittelverwendung grundsÃ¤tzlich steuerbar sein. Entweder haben Sie als. MittelzustÃ¤ndige/r diesen Einf
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Leitfaden Hydraulik - Bundesverband Wärmepumpe 

tigen Einregulierung des Gesamtsystems und bei Neubauten einer Optimierung der Anlage nach dem ersten Nutzungsjahr. Der Leitfaden gibt. Hinweise zur über- schlägigen Dimensionierung der Grundkompo- nenten in den einzelnen Hydraulikschemata. Für die F
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DSGVO Leitfaden - DatenschutzbehÃ¶rde 

LÃ¶schung (Art. 17; ausweitet zum â€žRecht auf Vergessenwerdenâ€œ) und Widerspruch. (Art. 21)8 werden neue Rechte eingefÃ¼hrt. So sieht Art. 18 das Recht auf EinschrÃ¤nkung der Verarbeitung vor, wonach ein. Betroffener vom Verantwortlichen die Einsch
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LEITFADEN ZUM ALLGEMEINEN ... - LawLibrary 

Neue, grundlegend andere Situation im postkommunisti- schen Armenien im ...... riss aber dadurch abwenden, dass er auf das Bankkonto der Stadt â€žfÃ¼r so-.
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leitfaden - Marist Europe 

Rekrutierung. 20. Die Gesellschaft soll in erster Linie in Glauben, Hoffnung und Liebe wachsen. So ist dann auch die. Frage eines numerischen Zuwachses nur ...
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